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Herren Kreisliga C Gr. 2

SV Ebnat II : Post-SV Aalen III 
Samstag, 28.01.2023, 18:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Im Spiel der Herren Kreisliga C Gr. 2 traf der SV Ebnat II am vergangenen Samstag im 7.
Saisonspiel auf den Post-SV Aalen III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf nach über 4 Stunden beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt
auch das Verhältnis von 30:30 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Patriche / Kraul, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Garant für
dieses Unentschieden war insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier
Einzeln ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwischenzeitlich mussten Rong / Diemer zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel
gegen Thurnberger / Frömelt aber dennoch sicher mit 11:4, 5:11, 11:5, 11:9 ein. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Wenige Chancen
hatten indessen Glaser / Haas beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Patriche / Kraul. Zwischenzeitlich
mussten Pompe / Brümmer zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Calis / Weiss aber
dennoch sicher mit 12:10, 10:12, 12:10, 11:5 ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ralf Rong machte
mit Sölk Kraul beim 11:5, 11:8, 11:1 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Conny
Diemer hatte im Einzel gegen Cornel Patriche am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Punkt für das Team bei. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich duellierte. Kaum Chancen hatte indes Karl Glaser bei der Niederlage in drei Sätzen gegen
seinen Kontrahenten Thomas Frömelt, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie
eingeschätzt werden konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Einen Zähler für die Gäste
musste Johannes Pompe bei der 1:3-Niederlage gegen Wolfgang Thurnberger in der auf Basis der
TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Nach verlorenem ersten
Satz drehte Rungnapa Brümmer das Spiel gegen Reinhold Weiss und gewann mit 4:11, 11:8, 11:7
11:8. Bernd Haas verlor sein Match gegen Faruk Calis unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 9:11, 4:11, 9:11. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Ralf Rong war im Einzel gegen Cornel Patriche nicht zu
stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Einen hart erarbeiteten Erfolg
feierte dann Conny Diemer beim 9:11, 17:15, 11:5, 9:11, 11:5 gegen Sölk Kraul, mit dem sie einen
Punkt für ihre Mannschaft beisteuerte. Eher wenig Gegenwehr bekam Karl Glaser beim 3:0 von
Wolfgang Thurnberger. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Trotz
1:0 Satzführung und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Johannes Pompe sein Spiel gegen
Thomas Frömelt letztlich in vier Sätzen. Nach gewonnenem ersten Satz gab wenig später Rungnapa
Brümmer das Spiel gegen Faruk Calis noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Einen Sieg verpasste
Bernd Haas beim 1:3 gegen Reinhold Weiss und er konnte das Match unterm Strich nicht ganz so
ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie anhand der TTR-Werte erwartet hatte. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am
Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
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heraus. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Patriche / Kraul mussten Rong / Diemer Tribut
zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Damit fand der
Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Ebnat II tritt dabei geben den TSV Hüttlingen IV an, während
es der Post-SV Aalen III mit dem TSV Untergröningen II zu tun bekommt.

 Statistik:
 SV Ebnat II

Doppel: Rong / Diemer 1:1, Glaser / Haas 0:1, Pompe / Brümmer 1:0 
Einzel: R. Rong 2:0, C. Diemer 2:0, K. Glaser 1:1, J. Pompe 0:2, R. Brümmer 1:1, B. Haas 0:2 

 Post-SV Aalen III
Doppel: Patriche / Kraul 2:0, Thurnberger / Frömelt 0:1, Calis / Weiss 0:1 
Einzel: C. Patriche 0:2, S. Kraul 0:2, W. Thurnberger 1:1, T. Frömelt 2:0, F. Calis 2:0, R. Weiss 1:1


